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Votivmesse

Votivmessen sind Messen, die aus besonderem Anlass einem

eigenen, vom Tagesoffizium abweichenden Formular folgen. Als

"Votive" (Wünsche oder Intentionen), denen die Messe gewidmet

werden kann, kommen die Verehrung der heiligen Geheimnisse (z. B.

die Trinität oder das Altarssakrament), die Verehrung von Heiligen

(z. B. die missa votiva de Beata Maria Virgine) oder verschiedene

Anliegen (z. B. zur Danksagung, für Kranke, Sterbende, Kriege etc.) in

Betracht. Votivmessen können unterschieden werden hinsichtlich des

Grades an Feierlichkeit, der Privilegierung (z. B. eines Patroziniums

oder des Jahrestages einer Papstkrönung, deren Feier auf einen

Sonntag verschoben werden kann), der sogenannten Wochen-Votive

(jeder Wochentag hat klassisch eine besondere Ausrichtung, z. B.

kann an einem Dienstag, an dem für gewöhnlich die Sonntagsmesse

zu wiederholen wäre, eine Votivmesse zu Ehren der Engel gefeiert

werden) oder auch hinsichtlich privater Anlässe (z. B. Votivmessen

für verstorbene Angehörige). Eine Votivmesse kann auf Wunsch

(ex voto) des Zelebranten, auf Anordnung des Ordinarius oder auf

Verlangen des Messstipendiengebers gelesen werden. Die Genese des

Votivmessenwesens im frühen Mittelalter hängt eng mit der Bestrebung

zusammen, die heilige Messe in privater Angelegenheit darzubringen.

Das Gebet der Votivmesse zur Danksagung (Dokument Nr. 17368)

lautet: "Deus, cuius misericordiae non est numerus et bonitatis infinitus

est thesaurus: piissimae majestati tuae pro collatis donis gratias

agimus, tuam semper clementiam exorantes; ut qui petentibus postulata

concedis, eosdem non deserens ad praemia futura disponas."
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